
Tarifrunde Bund/VKA 2023

Herzlich Willkommen zum
Online-Meeting am 26.01.2023



Forderungen 

- Erhöhung der Tabellenentgelte um 10,5 %, mindestens jedoch

500 € 

- Erhöhung der Azubi-Entgelte um 200 €

- Laufzeit 12 Monate

Darüber hinaus erwarten wir:

- Zeitgleiche und systemgerechte Übertragung des Volumens auf den 
Bereich der Beamtinnen und Beamten des Bundes sowie eine 
Reduzierung von deren Wochenarbeitszeit (bisher 41 Stunden)

- Verlängerung des Tarifvertrages zur Gewährung von Altersteilzeit
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Verhandlungstermine

- 24.01.2023 Auftaktrunde in Potsdam

- 22./23.02.2023 2. Verhandlungsrunde in Potsdam

- 27. - 29.03.2023 3. Verhandlungsrunde in Potsdam

... und danach
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Maßnahmen

a) zwischen der ersten und zweiten Verhandlungsrunde:

Lokale Aktionen, wie 

- Mahnwachen

- Aktive Mittagspausen

- Warnstreikmaßnahmen 

(Achtung: Vorherige Freigabe zwingende Voraussetzung!)

b) zwischen der zweiten und dritten Verhandlungsrunde:

Lokale Aktionen (Warnstreiks) und ggf. eine zentrale Aktion
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Informationen zu den Aktionen:

• Aktionen wie Mahnwachen oder aktive Mittagspausen können 
zeitlich begrenzt bleiben (15 Minuten bis max. eine Stunde bei 
regionalen Aktionen)

• Falls Aktionen im Öffentlichen Verkehrsraum durchgeführt werden, 
müssen diese bei der Ordnungsbehörde angemeldet werden.

• Falls Aktionen auf dem Gelände von Einrichtungen durchgeführt 
werden, vorher Einwilligung des Fachbereiches, bzw. Kommune, etc. 
einholen.

• Alle Aktionen unterhalb von Warnstreiks sind immer in der Freizeit 
abzuhalten, Ausstempeln oder Abmelden zwingend erforderlich!

• Fotos machen und an die Landesgeschäftsstelle weitergeben (bitte 
hierbei die Datenschutzbestimmungen beachten).
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Warnstreikaktionen
Bei lokalen Warnstreikaktionen folgende Abläufe bitte zwingend 
beachten:

Beantragung der Warnstreikaktion bei der komba rp mit den Angaben 
„wann, wo, wie viele Teilnehmende und welche Aktion“ beantragt werden.

Erst nach schriftlicher Freigabe durch die Streikleitung Rheinland-Pfalz und 
vorheriger Freigabe durch den Bundesstreikleiter darf die 
Warnstreikmaßnahme durchgeführt werden. (Musterschreiben sind 
eingestellt unter https://www.komba-rp.de/infodienste/warnstreik-und-
streikaktionen.html

Landesstreikleitung komba sind die stellvertretende Landesvorsitzende 
Sandra Müller und der Landesvorsitzende Rolf Führ. 

Ohne vorherige Freigabe können keine Streikgelder ausgezahlt       
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• Benennung einer verantwortlichen Person (örtliche/r Streikleiter/in)
• Anmeldung der beabsichtigten Maßnahme bei der kommunalen 

Ordnungsbehörde
• Streikaufruf nach Freigabe durch die Ordnungsbehörde (Musterschreiben 

sind eingestellt)
• Benachrichtigung der örtlichen Presse
• Ca. zwei Tage vor der Streikaktion Mitteilung an die Leitung der bestreikten 

Dienststelle (Bürgermeister, Landrat etc.)
• Für ausreichend Streikmaterial (Westen, Kappen, Banner) sorgen (über die 

Geschäftsstelle beziehbar); ggf. Bühne/Mikrophon organisieren
• Getränke und ggf. Essen (z. B. belegte Brötchen o. ä.) besorgen/bestellen 

(Verpflegungszuschuss in Höhe von 5,- € pro streikende Person).

Nach Streikfreigabe:
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Am Streiktag

• Vorgaben der Ordnungsbehörde beachten

• Streikausweise (einzelne Streikerfassungslisten) verteilen und unterschreiben 
lassen

• Ausreichend Mitgliedsanträge vor Ort haben und an potentielle Mitglieder 
verteilen

• Fotos machen (s. hierzu „Hinweise zu Fotos, Videos…“) und diese unter 
Benennung der fotografierenden Person an die komba rp schicken

Bitte beachten:

Teilnehmende sollten vorab informiert werden, dass Fotos gemacht    
werden und diese auch für die komba Medien verwendet werden dürfen. 

Wichtig: Erkennbare Kinder/Jugendliche dürfen nur auf Bildern 
veröffentlicht werden, wenn die Erziehungsberechtigten vorher 
ausdrücklich zugestimmt haben!
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Zeiterfassung

Grundsätzlich muss sich eine streikende Person nicht am 
Zeiterfassungsgerät ausstempeln, denn wer sich ausstempelt 
befindet sich in Freizeit.
➢ Es reicht mündliche Abmeldung bei den Kollegen.
➢ Ausnahme: bestehende DV/BV, die ein Ausstempeln auch

bei Streiks ausdrücklich vorsieht
➢ Sollte doch ausgestempelt worden sein, gilt folgendes:

Es ist nur eine Kürzung von Entgelt, nicht aber von Zeitguthaben 
erlaubt! Nur bei einem Entgeltabzug besteht ein Anspruch auf 
Erstattung von Streikgeld, daher sollte darauf geachtet werden, 
dass kein Zeitguthaben, sondern ausschließlich Entgelt gekürzt 
wird.
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Nach dem Streik

• Örtlichkeit sauber hinterlassen  

• Streikmittel (Westen, Banner etc.) wieder einsammeln

• Pressemitteilung fertigen und an die örtliche Presse senden

• Für die Auszahlung von Streik- und Verpflegungsgeld:

• Unterschriebene Streikerfassungslisten/-Ausweise zusammen mit 
einem Nachweis über den Gehaltsabzug (Gehaltsabrechnung) an die 
Landesgeschäftsstelle senden. Die Höhe der Streikgelder ist in der 
Streikgeldordnung geregelt. Für jedes streikendes Mitglied wird 
darüber hinaus ein Verpflegungszuschuss von 5,- € gezahlt.
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Beamtinnen und Beamte

• haben kein Arbeitskampfrecht (Streikteilnahme ist 
Dienstpflichtverletzung),

• sind bei einem Arbeitskampf ggf. auch zu
unterwertiger Tätigkeit verpflichtet,

• dürfen bei einem rechtmäßigen Streik nicht auf bestreikten 
Arbeitsplätzen eingesetzt werden,

• dürfen in ihrer Freizeit selbstverständlich an Demonstrationen 
teilnehmen.   
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Warum ist Geschlossenheit jetzt
so wichtig?

Die TVöD-Einkommensrunde 2023 fordert uns:

• Nur gemeinsam, entschlossen und mit langem Atem können wir 
erfolgreich sein.

• Mitmachen ist gefragt. 

Die Einkommensrunde gewinnt sich nicht vom Sofa aus.

• Unterhalb der Streikschwelle sollten auch die betroffenen 
Bundesbeamten mitmachen.

• Am Verhandlungstisch in Potsdam sind wir nur so stark, wie ihr uns 
mit Aktionen macht.

Das heißt: Jede und jeder ist aufgerufen, mitzumachen!
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Sind noch Fragen offen ???



Vielen Dank für

Eure Unterstützung!
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